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Schmalz optimiert Vakuum-Aufspannsystem zur Glasbearbeitung 

Schmalz hat sein bewährtes Vakuum-Aufspannsystem SQC für die Glasbearbeitung überarbeitet und die Konstruktion deutlich verschlankt. Das macht den Einsatz auf Glasschleifmaschinen von Bystronic noch einfacher. Dank des werkzeuglos bedienbaren Schnellwechselsystems verkürzen sich die Rüstzeiten deutlich. 

Schmalz hat das System speziell für CNC-Bearbeitungszentren des Herstellers Bystronic entwickelt. Damit lassen sich Glaswerkstücke – zum Beispiel Autoscheiben und Designglas – rundum schleifen. Das Aufspannsystem besteht aus der Saugeraufnahme (Base), den Saugercups und den Abdeckungen für die ungenutzten Vakuum-Anschlüsse. Die Abdeckung schützt die Anschlüsse und die mechanischen Teile des Wechselsystems vor Verunreinigung. Bei Werkstückwechseln können Anwender besonders schnell umrüsten: Die Base wird mit einer Hohlschraube befestigt und kann permanent auf dem Maschinentisch verbleiben. Die Sauger lassen sich einfach aufstecken, zum Abnehmen muss nur ein Druckknopf betätigt werden. Die Abdeckungen werden ebenfalls mühelos aufgesteckt und können ähnlich wie bei einem Bajonett-Verschluss verriegelt werden. Zusätzliches Werkzeug ist dafür nicht erforderlich. 

Darüber hinaus ist das neue Schmalz-System sehr flexibel: Je nach Glasgeometrie stehen dem Anwender neben quadratischen nun auch runde Saugflächen zur Verfügung. Damit können die Bystronic-Maschinen eins zu eins mit den Schmalz-Saugern nachgerüstet werden. Durch den schlankeren Schaft des Aluminiumgehäuses unterhalb der Saugfläche können die Sauger näher an der Bearbeitungskante platziert werden. Die Bearbeitung wird dadurch noch präziser und vibrationsärmer. Auch ein Mischbetrieb zwischen Originalsaugern und Saugern von Schmalz ist möglich.

Die auf dem Maschinentisch installierten Cups saugen Scheiben unterschiedlicher Geometrien an und fixieren sie. Dadurch ist ein störungsfreies Bearbeiten und Umfangschleifen möglich. Anwender fertigen damit sehr präzise und maßhaltig. Ein abriebbeständiger Belag ermöglicht die Aufnahme hoher Querkräfte zwischen Sauger und Glasteil. Damit bleibt das Werkstück auch bei starken seitlichen Kräften immer sicher in Position.

Glasscheiben sind besonders schonend zu behandeln. Eine unsachgemäße Aufspannung kann schnell zu Beschädigungen und teurem Ausschuss führen. Um dies zu verhindern, stattet Schmalz die auswechselbaren Dichtrahmen seines Systems mit dem Werkstoff HT1 aus – er ist besonders abdruckarm.
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	Bild 1: 
Runde und quadratische Sauger ermöglichen eine flexible und sichere Rundumbearbeitung.
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Zum Unternehmen
[bookmark: _Hlk480376106]Schmalz ist Marktführer in der Automatisierung mit Vakuum sowie für ergonomische Handhabungssysteme. Die Produkte des international aufgestellten Unternehmens kommen in Anwendungen der Logistik genauso zum Einsatz wie in der Automobilindustrie, der Elektronikbranche oder der Möbelproduktion. Zum breiten Spektrum im Geschäftsfeld Vakuum-Automation zählen einzelne Komponenten wie Sauggreifer oder Vakuum-Erzeuger, komplette Greifsysteme und Spannlösungen zum Festhalten von Werkstücken, beispielsweise auf CNC-Bearbeitungszentren. Im Geschäftsfeld Handhabung bietet Schmalz mit Vakuumhebern und Kransystemen innovative Handhabungslösungen für Industrie und Handwerk. Mit dem Geschäftsfeld Energiespeicher baut das Unternehmen ein weiteres Standbein im Bereich der stationären Energiespeicher auf. 

Die Kombination aus umfassender Beratung, hoher Innovationsorientierung und erstklassiger Qualität sichert Kunden einen nachhaltigen Mehrwert. Intelligente Lösungen von Schmalz machen Produktions- und Logistikprozesse flexibler und effizienter – und gleichzeitig fit für die voranschreitende Digitalisierung.

Schmalz ist mit eigenen Standorten und Handelspartnern in mehr als 80 Ländern auf allen wichtigen Märkten vertreten. Das Familienunternehmen beschäftigt am deutschen Hauptsitz (Glatten, Schwarzwald) sowie in 17 weiteren Gesellschaften weltweit rund 1.300 Mitarbeitende.
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J. Schmalz GmbH
Marketing Kommunikation
Johannes-Schmalz-Str. 1
72293 Glatten, Germany
T: +49 7443 2403-506
F: +49 7443 2403-9506
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Weitere Pressemitteilungen finden Sie auf unserer Webseite
https://www.schmalz.com/de/unternehmen/schmalz-aktuell/presse/
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